
Arbeitstechnik
„Brainstorming“
Benötigtes Material:
Flip-Chart oder Packpapierbogen oder Wandtafel
breiter Filzstift oder Wandtafelkreide

Für eine erfolgreiche Anwendung  sind allerdings einige
Regeln zu beachten:

� Die Fragestellung muss klar formuliert sein
� Jede Idee ist wertvoll genug notiert zu werden 

(„Abfrage auf Zuruf“+Visualisierung)
� Es sollen möglichst viele Ideen ohne Rücksicht auf 

deren Qualität produziert werden (auch „gesponne-
ne“ Ideen sind erlaubt, ja sogar erwünscht)

� Alle TN müssen die Gelegenheit haben, einen 
Beitrag zu liefern

� Während der Ideenfindung darf keine Kritik geübt 
werden 
(Strikte Trennung zwischen Ideenfindung und 
Bewertung/Entscheidung, denn: Kritik tötet die 
Kreativität)

„Mehr-Punkt-Abfrage“
Benötigtes Material:
Klebepunkte (Anzahl TN · halbe Anzahl Ideen)

Durchführung
Jeder bekommt halb so viele Klebepunkte wie Ideen zur
Auswahl stehen. Die Klebepunkte werden hinter die
jeweilige Idee geklebt, wobei jeder TN pro Idee maximal
zwei Punkte vergeben darf.

Sind alle Punkte vergeben, dann wird ausgezählt. Die
Idee mit den meisten Punkten „gewinnt“.
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